
 

 
Inhalte der ersten Sitzung des Klimaschutzteams  
am GEÜ am 30.10.2018  
 

Anwesende 
Eltern: Ulrike Heck, Sylvie Kaim, Stefan Riesner 
Schüler: Moritz Kaim (6d), Vincent Stroisch (9d), Amelie Fabritz 
(Q1), Joshua Mayer (Q1), Annbritt Rusch (Q1), Jonas Schuy (Q1), Joel Heinz (Q2), 
Fabian Kremer (Q2) 
Lehrer: Dorothee Vierth-Heitkämper, Corine Wiese, Felicitas Zarth 
 

1. Rückblick: Im vergangenen Schuljahr gab es zum ersten Mal den Projektkurs 

„GEÜ goes green“, in dem sich 23 Schülerinnen und Schüler der damaligen Q1 

unter der Leitung von Hr. Tolksdorf und Fr. Zarth in Zusammenarbeit mit dem 

Energiedienstleister ista und der Stadt Essen mit der Energieeffizienz und dem 

Klimaschutz am GEÜ befasst haben. Die Schüler des letzten Projektkurses be-

richteten kurz über die Inhalte des vergangenen Schuljahres. 

a) Auftaktveranstaltung im Juli 2017 am GEÜ mit Herrn Oberbürgermeister T. Kufen 

und weiteren Personen aus Politik und Wirtschaft (Film: 

https://inside.ista.com/de/projekte/energieeffizienz-in-der-schule/ 

http://www.bundesbaublatt.de/artikel/bbb_Energiesparen_auf_dem_Stundenplan

_3057357.html  

b) Teilnahme an verschiedenen Wettbewerben, z.B. nich! egal - Klimaschutz an 

Essener Bildungseinrichtungen (Preisgeld von 3240 Euro erhalten: 

https://www.gymnasium-essen-ueberruhr.de/unsere-schule/newsarchiv/berichte-

aus-dem-schulleben/1886-geue-erhaelt-3240-euro-fuer-den-klimaschutz-von-

oberbuergermeister-kufen  und Energiesparmeister (Urkunde) 

c) Erfassung und Auswertung der Heizmesswerte à Aufdecken von Problemstel-

len, Optimierung des Energieverbrauchs (weiteres Treffen mit der ista und Hr. 

Kufen am 28.9.2018 erfolgt à die Stadt will sich um die Probleme wie die Nacht-

speicherheizung im H-Gebäude oder die verbaute Heizung im PZ kümmern (Be-

richt in der WAZ und NRZ vom 12. Oktober 18) 

d) Einrichtung verschiedener social media accounts, um über Klimaschutz und Ak-

tuelles zu diesem Thema am GEÜ zu informieren (instagram: geugoesgreen) 

 

 



 

 

2. Aktuelles: In diesem Schuljahr gibt es erneut den Projektkurs GEÜ goes green 

unter der Leitung von Frau Zarth. Dieses Mal arbeiten 10 Schülerinnen und 

Schüler der Q1 daran, das GEÜ ökologisch nachhaltiger zu gestalten. Die Schü-

lerinnen und Schüler berichteten über aktuelle Arbeitsaufträge: 

a) Minimierung des Mülls am Kiosk (Kaffeebecher: Ersetzen der Pappbecher durch 

Tassen (mit GEÜ Logo) mit Pfandsystem, Plastikverpackungen) à Frau Zarth 

wird Kontakt mit den Verantwortlichen der RGE aufnehmen (Stand 15.11.: noch 

keine Rückmeldung der RGE bekommen);  

b) Die instagram Seite wird weiter geführt und hat schon mehr Abonnenten. 

c) Pfandflaschenboxen für PET Flaschen sollen in den Klassenräumen installiert 

werden à verschiedene Vorschläge: Ernennung eines UNESCO-Schülers pro 

Klasse, der sich darum kümmert (Pfandflaschensammler à kritische Reaktion); 

dritten Mülleimer aufstellen (Problem: Pfandflaschen verschwinden); Pfandfla-

schenverbot?; wiederverwendbare Flasche mit GEÜ (goes green) Logo produ-

zieren; finale Lösung: Sensibilisierung von Schülern und Eltern gänzlich auf die-

se Flaschen zu verzichten à Frau Zarth wird Kontakt mit Herrn Rusch, dem 

Schulpflegschaftsvorsitzendem, aufnehmen, um die Eltern bei der nächsten Sit-

zung der Schulpflegschaft zu informieren (Stand 15.11.: Herr Rusch hat das 

Thema Klimaschutz auf die nächste Tagesordnung für eine Sitzung im Februar 

gesetzt); Nutzung des instagram accounts zu diesem Thema 

3. Klima Challenge Ruhr (www.ruhr2022.de): Der Projektkurs möchte an der Klima 

Challenge Ruhr teilnehmen, benötigt dabei aber die Unterstützung der ganzen 

Schulgemeinde. Es wurde über ein Belohnungssystem (mit Punkten) im Bezug 

auf klimaschützendes Verhalten diskutiert (Probleme: Kontrolle) sowie über ver-

schiedene Aktionen zur Müllvermeidung. 

 
Fazit: Es soll eine Klimaschutzkampagne im Zusammenhang mit der Klima Chal-

lenge Ruhr stattfinden, bei der die gesamte Schulgemeinde einbezogen werden 

soll. Der Monat März wurde dafür vorgeschlagen, da in diesem Monat die Klima 

Challenge stattfindet. Es sollen Kriterien erarbeitet werden im Bezug auf klima-

schützendes Verhalten. Es kann eine Klassenchallenge stattfinden. Eine Konkre-

tisierung der Inhalte soll im Projektkurs sowie beim nächsten Treffen erfolgen. 

Der Projektkurs wird sich also definitiv an diesem Wettbewerb beteiligen. 

 


